
Betreff:

Neue Gestaltung der Fußgängerunterführung unter der Bahn am Tenecco-Gelände/ Verlängerung 
Alfred-Schumann-Straße [CDU]  

Antragstext:

Der Ortsbeirat Schierstein möge beschließen

Antragstext:

Der Magistrat wird gebeten Mittel bereitzustellen, die Fußgängerunterführung unter der Bahn am 
Tenecco- Gelände/Verlängerung Alfred-Schumannstraße, möglichst unter Einbindung der 
Schiersteiner Schulen neu zu gestalten.
Da die Kunstklassen der Schiersteiner Schulen, in der Vergangenheit an verschiedenen Objekten in 
Schierstein eindrucksvolle Malereien anbringen konnten, sollte diese Möglichkeit der Ausgestaltung 
vor allen anderen ins Auge gefasst werden

Begründung:

Die Unterführung der Bahn sieht immer schlimmer aus, wenig vertrauenserweckend und sehr dunkel. 
Allein schon der Abgang auf beiden Seiten wird zunehmend mit Graffitis besprüht.
Da die eigentliche Unterführung nicht einsehbar ist, wirkt sie wie ein dunkles Loch, zumal die 
Beleuchtung in der Unterführung immer dunkler wird. Die Lampen scheinen nicht gereinigt zu werden, 
wie sonst kann man sich die Klebestreifen auf den Lampen seit Monaten erklären.
Die Wände der Unterführung sind inzwischen mit übereinander gemalten Graffitis bemalt. Sogar mit 
verbotenen Parolen. Die Farbgebung ist immer dunkler.
Erschwerend zu der schlechten Beleuchtung und der dunkel besprayten Wände kommt hinzu, dass es 
häufig in der Unterführung nach Urin stinkt.
Für die Fußgänger bleibt ein mulmiges, mit Unsicherheit verbundenes Gefühl. In der dunklen 
Jahreszeit dieses Gefühl verstärkt.
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